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PRÜFBERICHT
Auftrag 718530 Hl. Brunnen Adlwang
Analysennr. 132816 Trinkwasser
Probeneingang 03.03.2025
Probenahme 03.03.2025
Probenehmer Agrolab Austria Sladjana Manojlovic
Kunden-Probenbezeichnung Heiliger Brunnen

Probenahmestelle-Bezeichnung Al Probehahn
Witterung vor der Probenahme Trocken
Witterung während d.Probenahme Trocken

Chem isch-technische und/oder hygienische Wasseranalyse

AGROLAB Austna Trappenhof Nord 3, 47 14 Meggenhofen
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Sensorische U ntersuchungen

M i krobiologische Parameter

Physikalische Parameter

Ghemische Standardu ntersuchung

3

c
a

Landgericht Wels
FN: 207 355 i

Ust.A/AT-lD-Nr.:
AT U 519 84 303

Geschäftsführer
Dr. Paul Wimmer
Manfred Gattringer
Dr. Carlo C. Peich

r oc

Geruch (vor Ort) oeruchlos 2)l ÖNORM M 6620 :2012-12
Geschmackorganoleptisch (vor
Ort)

geschmacklos ,)l ÖNORM M 6620 :2012-12

Färbung (vor Ort) farblos, klar, ohne
Bodensatz

,)iÖNORM M 6620 :2012-12

Koloniezahl bei22'C KBE/ml 301 0 100 EN ISO 6222: 1999-05
Koloniezahl bei 37"C KBE/ml 3l o 20 EN ISO 6222: 1999-05
Coliforme Bakterien KBE/100m1 0l 0 0 EN ISO 9308-1 : 2017-01

E. coli KBE/100m1 0l 0 0 EN ISO 9308-1 : 2017-01

lntestinale Enterokokken KBE/100m| 0l 0 0 EN ISO 7899-2:2000-04

Wassertemoeratur (vor Ort) oc 8,6 0 25 3sl DIN 384044 :1976-12
Leitfähiqkeit bei 20 "C (vor Ort) uS/cm 841 5 2500 EN 27888 : 1993-09

oH-Wert (vor Ort) 7.3 0 6,5 - 9,58) EN ISO 1O523:2012-02

Ammonium (NH4) mo/l 0.018 0,01 0,5 8) EN ISO 11732:2OO5-02
Chlorid (Cl) mo/l 69.5 0.7 200 e) EN ISO '15682:2001-08
Nitrat (NO3) mq/l 17.1 1 50 EN ISO 13395: 1996-07
Nitravso + Nitriu3 mo/l 0,345 0.025 1

Nitrit (NO2) mo/l <0.01 0,01 0.1 1) EN ISO 13395: 1996-07
Sulfat (SO4) mg/l 16,2 1 250

16)
DIN ISO 22743:2015-08

Calcium (Ca) mq/l 165 1 400 1e) EN ISO 17294-2:2016-08
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Datum

Kundennr

07.03.2025

1 0001 260

718530 Hl. Brunnen Adlwang
132816 Trinkwasser
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Einheit Ergebnis Best.-Gr

304t2001 30412001
Parameter lndikator-

werte werte Methode

Summenparameter

1) ln Regionen, in denen geologisch bedingt Ammonium im Grundwasser vorkommt, kann von der zuständigen Behörde ein Parameterweft
für Nitrit von bis zu 0,50m9/l akzeptieft werden, vorausgesetzt die Bedingung [Nitrat]/50+[Nitr$3 <= 1 ist eingehalten. Abnehmer sind in
diesem Fall darüber zu informieren, dass drbses Wasser nicht für die Zubereitung von Nahrung für Säuglinge verwendet wird.

15) Der Parameter braucht nicht bestimmt zu werden, wenn der Parameter TOC bestimmt wurde.
16) Überschreitungen bis zu 750 ng/l bleiben außer Betracht, sofern der dem Calzium nicht äquivalente Gehalt des Su/fafes 250 mg/l nicht

übersteigt.
1B) Das Wasser sollte nicht korrosiv sein. Bei Wasser, das bestimmt ist in Flaschen in Verkehr gebracht zu werden, dafi der pH-Weft am Punkt

der Abfüllung bis zu 4,5 betragen. /st dleses Wasser von Natur aus kohlensäurehältig oder ist es mit Kohlensäure versetzt, kann der
Mindestwert niediger sein.

19) Der lndikatorweft ist nicht in der Trinlouasseruerordnung (BGBI 304/01) enthalten, sondern ist im Lebensmittelbuch CODEX (KapitelBl)
festgelegt.

2) Für den Verbraucher annehmbar und ohne anormale Veränderung
22) Der lndikatorweft gilt, wenn das Wasser durch chemisch-technische Maßnahmen enthärtet oder entsalzt wurde.
34) Bei Einzelwasserversorgungsanlagen (Abgabe < 10 m3/d) können bei einwandfreier Wasserbeschaffenheit bezüglich Sensoik und Anzahl

KBE 22 und 37 bis zu 0,8 mg/l Fe tolerieft werden.
35) Bei Einzelwasseruersorgungsanlagen (Abgabe < 10 m3/d) können bei einwandfreier Wasserbeschaffenheit bezüglich Sensorik und Anzahl

KBE 22 und 37 bis zu 0,2 mg/l Mn tolerieft werden.
39) Dieser Richtweft gilt nicht für Warmwasser aus TWE Anlagen
B) Geogen bedingte Überschreitungen bis 5 mg/l bleiben außer Betracht. Ab einem Gehalt von 0,2 mgl dürten Chlorungsvertahren nicht

angewendet werden.
9) Das Wassersollte nicht korrosiv sein. Ab einem Gehalt von 100 mg/l kann es unter Umständen bei metallischen Werkstoffen zu

Korrosionen kommen.

TrinkwV : Trinkwasseruerordnung BGBI I I 304/2001
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender
Bestimmungsgre nze n icht q u antifizierb a r.
Das Zeichen "<....(+)" in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter wurde im Bereich zwischen Nachweisgrenze und
Bestimmungsg re nze q u al itativ n achgewiesen.

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement,
BIPM, lEC, IFCC, lSO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in
environmental laboratories (TR 537 (ed.4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95%
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.

Messunsicherheit Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

15% Ammonium (NH4)

8o/o Calcium (Ca),Natrium (Na),Magnesium (Mg),Kalium (K)

7% Chlorid (Cl),Nitrat (NO3)

5% Säurekapazität bis pH 4,3,Sulfat (SO4)
Die Probenahme erfolgte gemäß: ISO 5667-5 : 2006-04; EN ISO 19458 : 2006-08

Geschäftsführer
Dr. Paul Wimmer
Manfred Gattringer
Dr. Carlo C. Peich
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Landgericht Wels
FN: 207 355 i
Ust.A/AT-lD-Nr.:
AT u 519 84 303

Eisen (Fe) mg/l <0,01 0,01 o.2 34)
' 191

EN ISO 17294-2:2016-08

Kalium (K) mo/l 7.21 0.5 50 1e) EN ISO 17294-2: 2016-08

Maonesium (Mo) mo/l 10,8 1 150 1e) EN ISO 17254-2:2016-08

Mangan (Mn) mg/l <0,005 0,005 0.05 35)
' 1ql

EN ISO 17294-2:2016-08

Natrium (Na) mq/l 30.2 0.5 200 EN ISO 17294-2:2016-08

Säurekaoazität bis oH 4.3 mmol/l 7.39 0.05 EN ISO 9963-1 : 1995-12

Hvdrooencarbonat mo/l 448 2 EN ISO 9963-1 : 1995-12

Carbonathärte 'dH 20.6 0.2 EN ISO 9963-1 : 1995-12

Gesamthärte "dH 25,5 0,5 >9.4 22)
' 1al

DIN 38409-6 (H 6): 1986-01

Gesamthärte (Summe Erdalkalien) mmol/l 4.56 DIN 38409-6 (H 6): 1986-01

02A <0 5 EN ISO 8467 : 1995-03 (mod.)
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Datum 07.03.2025

Kundennr. 10001260
PRÜFBERICHT

Auftrag 718530 Hl. Brunnen Adlwang

Analysennr. 132816 Trinkwasser

Die lndikator- und Parameterwerte der Trinkwasserverordnung wurden - im Rahmen des
Untersuchungsumfanges - eingehalten. Der gegenständliche Prüfbericht stellt keine
Gesamtbeurteilung der Trinkwasser - Versorgungsanlage nach LMSVG dar.

Beginn der Prüfungen: 03.03.2025
Ende der Prüfungen: 07.03.2025

Die Ergebnisse beziehen slch aussch/ieß lich auf die geprüften Gegenstände. ln Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
lnformationen verantwortlich. Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Veruielfäftigung des Berichts ohne unsere
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig.
Bei der Konformitätsbeweftung wird als Entscheidungsregel der diskrete Ansatz angewendet (Messunsicherheiten werden nicht berücksichtigt),
soweit durch entsprechende gesetzliche oder normative Grundlagen bzw. durch den Kunden nichts anderes festgelegt wurde.

AGROLAB Austria Herr Werderitsch, MSc, BSc, Tel.07247121000-0
Zeichnungsberechti gter Sachbearbeiter
Verteiler

Wasserverband Kurbezirk Bad Hall, Hr. Pöllabauer

Landgericht Wels
FN: 207 355 i

Ust.A/AT-lD-Nr.:
AT U 519 84 303

Geschäftsführer
Dr. Paul Wimmer
Manfred Gattringer
Dr. Carlo C. Peich
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